
 

 
 

LEADER-Startprojekt „Holzspielplatz und 
Grillhaus“ erfreut kleine und große Gäste    
 

Toben und Schlemmen in der Erlebniswelt der Goe-
the Chocolaterie 
 

Gäste der Goethe Schokoladentaler Manufaktur und die 

Bewohner von Oldisleben können sich freuen: die Erleb-

niswelt der Goethe Chocolaterie ist um eine Attraktion 

reicher! Im Außenbereich wurde der Holzspielplatz erwei-

tert und ein neues Grillhaus errichtet, in dem herzhafte 

Speisen angerichtet und angeboten werden können. Im 

eigenen Holzbackofen wird Brot nach traditionellen Re-

zepten gebacken. Das Projekt trägt zur Wertschöpfung in 

der Region bei und stärkt die Anziehungskraft der Goethe 

Schokoladentaler Manufaktur, wodurch Besucher in die 

Kyffhäuserregion gezogen werden.   
 

Mit LEADER-Fördermitteln aus dem Europäischen Land-

wirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Rau-

mes (ELER) wurde dieses Vorhaben über das Amt für 

Landentwicklung und Flurneuordnung Gotha gefördert. 

Zuvor gab der Fachbeirat der Regionalen Aktionsgruppe 

(RAG) Kyffhäuser e.V. ein positives Votum ab und machte 

damit den Weg frei. Mit diesem Vorhaben werden we-

sentliche Ziele der Regionalen Entwicklungsstrategie der 

RAG Kyffhäuser e.V. erreicht, so z.B. die Stärkung des Ein-

kaufserlebnisses und der Erzeuger regionaler Produkte.    
 

Seit der offiziellen Eröffnung im Januar konnte bereits ein 

gesteigertes Besucherinteresse festgestellt werden – ein 

voller Erfolg!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hier investieren Europa und der Freistaat Thüringen in die ländlichen Gebiete. 
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Indoorspielplatz, Friseursalon oder innovati-
ver Barfußpfad 
 

Breite RAG-Projektpalette am Start  
 

Ein Indoorspielplatz auf dem Possen, ein Friseursalon im 
Klostergut Mönchpfiffel, ein Mehrgenerationenspielplatz 
in Bad Frankenhausen:  überall im Landkreis werden ge-
genwärtig die Projekte, die eine Förderung erhalten ha-
ben, realisiert. Der Kunststall in Friedrichsrode und der 
Jugendclub Stocksen erhalten ein neues Dach und die 
Fassade des Museums für Geologie und Paläontologie in 
Steinthaleben wird saniert. Im Ferienpark Feuerkuppe 
wird das interne Wegenetz zur Erreichung der Bungalows 
barrierefrei gestaltet.  

 
 
 
 
Der Südflügel des 
Klostergutes Mönch-
pfiffel wird saniert 
und schafft Raum für 
einen Friseursalon 

 
 
 

Erstmalig wurden Kleinprojekte mit einem Investitionsvo-
lumen bis zu 5.000 € gefördert. Das Besondere ist, dass 
notwendige Eigenanteile durch Eigenleistungen in das 
Projekt einfließen können. Davon haben insbesondere 
Vereine Gebrauch gemacht, die über wenig Kapital, dafür 
aber über viel Muskelkraft verfügen, beispielweise in 
Gundersleben beim Haus der Vereine. In Regie der Stadt 
Ebeleben (Sanierung Vorfläche der Umkleiden und Erneu-
erung der Elektroanlage im Ratskeller) und des Landkrei-
ses (Grünes Klassen-
zimmer Staatliche 
Regelschule Östertal) 
wurden Kleinprojek-
te in Angriff genom-
men, die mit viel 
ehrenamtlichem 
Engagement von 
Vereinsmitgliedern 
gemeinsam ge-
stemmt werden. 
 
Die Vorfläche im  Freibad Ebeleben erhält einen neuen Belag 
 

Insgesamt standen für private Vorhaben ca. 275.000 € und 
für kommunale Vorhaben ca. 205.000 € Fördermittel zur 
Verfügung. Damit werden 16 Projekte gefördert. Zwei bis 
vier weitere Vorhaben, die dann im nächsten Jahr durch-
geführt werden können, stehen vor der Bewilligung: Der 
Projektaufruf für das Jahr 2017 ist für Anfang Oktober 
avisiert.  

 

 
In eigener Sache: 
 

Neuer Vorstand und Fachbeirat gewählt 
 

Landrätin Antje Hochwind ist neue Vereinsvorsit-
zende  
 

Die Mitglieder der RAG Kyffhäuser e.V. wählten in der 
Mitgliederversammlung im Juni 2016 vier neue Vor-
standsmitglieder. Bislang wurde die Vorstandsarbeit von 
dreien bestritten. Landrätin Antje Hochwind übernimmt 
den Vereinsvorsitz vom langjährigen Vereinsvorsitzenden 
Norbert Enke, Bürgermeister von Heldrungen, der zukünf-
tig die Stellvertretung bei der Leitung des Vereins über-
nimmt und für die Vorstandsarbeit bestätigt wurde. Tat-
kräftig unterstützt werden sie im Vorstand von Hans-
Joachim Warnecke, Kyffhäusersparkasse, und Claudia 
Wiegel, Landwirtschaftliches Unternehmen Sondershau-
sen, die beide ebenfalls schon langjährig die Geschicke des 
Vereins mit gelenkt haben.   
 
Ebenfalls neu gewählt wurde der Fachbeirat des Vereins, 
der das Entscheidungsgremium für die Projektauswahl 
darstellt. Neu hinzugekommen sind die Greußener Ener-
giegenossenschaft, das Klostergut Mönchpfiffel und das 
Rittergut von Harras zu Gorsleben.  
 
Im September wird die offizielle Staffelübergabe sein und 
schon die nächste Mitgliederversammlung wird von der 
neuen Vereinsvorsitzenden geleitet werden.  
 
Quelle Fotos: LEADER-Regionalmanagement RAG Kyffhäuser e.V. 
 

 
 
 

So erreichen Sie das LEADER-Regionalmanagement: 
 

Postadresse für Antragstellung: 
 

Regionale Aktionsgruppe (RAG) Kyffhäuser e.V. 
c/o Landratsamt Kyffhäuserkreis 
LEADER-Regionalmanagement 
Markt 8 
99706 Sondershausen 
 

Ansprechpartnerin: 
 

Frau Daniela Ott-Wippern, LEG Thüringen 
Tel.: 0361/56 03-236 
Fax: 0361/56 03-336 
Mail: daniela.ott-wippern@leg-thueringen.de 
oder: leader@kyffhaeuser.de 
 

weitere Informationen: 

www.leader-rag-kyff.de 
 
Zuständige Verwaltungsbehörde für die Förderung im Rahmen des 
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung der ländlichen 
Gebiete (ELER) in Thüringen ist das  

Thüringer Ministerium für  Infrastruktur und Landwirtschaft,  
      Referat 67, EU-Fondsverwaltung und Gemeinschaftsaufgabe, 

           Werner-Seelenbinder-Str. 8, 99096 Erfurt  
           oder Postfach 900362, 99106 Erfurt, Germany. 


